
Expertenwissen und spannende Diskussionen – Sachverständigen-Tagung des 
Fachverbands Fliesen und Naturstein Rheinland-Pfalz   

Am 07. Februar 2025 fand die alljährliche Sachverständigen-Tagung des Fachverbands Fliesen 
und Naturstein Rheinland-Pfalz im Landhotel Kauzenberg in Bad Kreuznach statt.  

Im bis auf den letzten Platz gefüllten Veranstaltungssaal führte der Vorstandsvorsitzende 
Stephan Bongartz die anwesenden Teilnehmer durch das abwechslungsreiche Programm. 

Den Auftakt der Vortragsreihe machte Markus Kohl, 1. Vorsitzender bei proFliese, gemeinsam 
mit Oliver Grimm von der VIA GmbH. Ihr Thema: „Neue Hinweise zu Zementmosaikplatten“. 
Besonders praxisnah veranschaulicht wurde der Vortrag durch die von Herrn Grimm 
mitgebrachten Muster dieser traditionsreichen Plattenart. 

Im Anschluss referierte Marcus Füssel-Roscher von der Firma Tubag zum Thema 
„Outdoorkeramik- und Natursteinbeläge im Außenbereich fachgerecht nach ZTV Wegebau 
2022 verlegen“. Der Vortrag brachte den Sachverständigen die aktuellen Bauweisen und 
Richtlinien der ZTV Wegebau näher – ein hochrelevantes Thema, das auf großes Interesse stieß. 

Den Abschluss bildete Marion Haubner von der Funktionsflächentextil GmbH mit ihrem Beitrag 
„Funktionsflächentextil – Die Tapete für jeden Einsatzbereich“. Sie stellte ein innovatives 
Ergänzungsprodukt zur keramischen Fliese vor. Die Präsentation führte zu einer lebhaften 
Diskussion, die anwesenden Fliesenleger nahmen das Thema mit kritischer Neugier auf und 
sorgten für eine angeregte Fragerunde. 

Insgesamt herrschte während der gesamten Veranstaltung eine positive und konstruktive 
Atmosphäre. Die Teilnehmer zeigten sich engagiert und diskussionsfreudig. Das erste Feedback 
war durchweg positiv – sowohl die praxisnahen Vorträge als auch der Austausch unter Kollegen 
wurden als äußerst gewinnbringend bewertet. 

Die Sachverständigen-Tagung des Fachverbands Fliesen und Naturstein Rheinland-Pfalz bewies 
erneut, dass der persönliche Austausch und der direkte Kontakt zu Experten für die tägliche 
Arbeit unverzichtbar sind. Ein gelungener Auftakt in das Fachjahr 2025! 

 


